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BS XXIII. tj^gdk Revue polytechnique m 24.

c<^n ipapcifiliE Imtfrifintg
Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 25 per Jahr
inland. „ 20 „ „

Für Vereinsmilglieder:
Ausland. Fr. iS per Jahr
Inland....,, 16 „ „sofern beim Herausgeber

abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
32 Brandschenkesirasse (Selnau) ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag von Meyer & Zeller Nachfolger in Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite; 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen;

Die Annoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. M.,
Hambu rg, Köln, Le ipsig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag, London,

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bl XXIII. ZURICH, den 16. Juni 1894. N° 24.

Société d'exploitation des câbles électriques
SYSTÈME BEETHOID, BÖKEL & Cie.

CORTAILLOD (Suisse).
H^ÉL Câbles souterrains pour tous usages,

'vÊÊÊêBm, Télégraphie, Téléphonie, Eclairage, Transport
i||f|||| de forces. Employés dans les réseaux d'éclai¬

rage de :

Lucerne, Vevey-Montreux, Berne, Zurich,
Coire, Ragatz, Vienne, Naples, Paris, Cologne,
Monaco,Innsbruck,Carlsbad, Charleroi,LeMans,
Toulouse, Grenoble, etc. etc.
Télégrammes: Câbles Cortaillod. Téléphone.

/rere.
: .rererere

Besten,

schweren ¦ J^ %&m

Tillàva(ni** empfiehlt die

Cementfabrik

Fleiner & Cie., Äaraii.

BiprWÉ i lÉr i i im,
Zum I. Oktober d. J. sind vier etatSlttässige Lehrstellen mit einem

Durchschnittsgehalte von 4200 Mk. und dem Wohnungsgeldzuschuss von
480 Mark zu besetzen und zwar :

Drei Stellen für den Unterricht in der Baukunde, im Entwerfen, in
der Formen-, Baukonstruktions- und Baustofflehre, sowie im Veranschlagen
und eine Stelle für den Unterricht in der Mathematik, Statik und der
darstellenden Geometrie.

Als Lehrer geeignete Architekten, Baumeister und Bauingenieure,
weiche volle Hochschulbildung und ausreichende praktische Erfahrung
nachweisen können, wollen ihre Bewerbungsgesuche, welchen ein ausführlicher
Lebenslauf, sowie beglaubigte Zeugnisabschriften angeschlossen sein müssen,
bald möglichst, längstens jedoch bis zum I. Juli d. J., dem unterzeichneten
Direktor einreichen.

Die Berufung der Lehrer erfolgt durch den Herrn Minister für
Handel und Gewerbe.

Der Direktor der Baugewerkschule:
Nausch.

Die für den Bau und Betrieb von Gasanstalten,
Cementfabriken, Hohofen-, Schweiss- und Fuddelwerken, Brauereien,

Geilulosefabriken, Eisengießereien, sowie für Dampfkessel-
und sonstige Feuerungsanlagen notwendigen

feuerfesten und säurebeständigen
Retorten, Form- u. Normalsteine, Mörtel etc.
ferner Bodenbelag- und Wandplatten in den verschiedensten

Farben und Mustern

THON WERK Bl EBRI CH,
Akt.-Ges.,

Biebrich a/Rhein.
Beste Referenzen und Zeugnisse aus der Schweiz.

Best assortiertes Lager
in

schmiedeiserneii Röhren und YerMiiaingsstikken,

ferner in

Eisen
zu

Monier-Bauten.
In den couranten Dimensionen stes grosse Posten

vorrätig bei

Julius Schoch & Co.,
Schwarzhorn Zürich.

Konkurrenz-Ausschreibung
Die evangelische Kirchenvorsteherschaft in St. Gallen eröffnet hiemit

eine Konkurrenz zur Einlieferung von Planskizzen für eine Kirche in der
PfaiTabteiiling Linsebühl und setzt für die besten drei Entwürfe Prämien
im Betrage von Fr. 4000 aus.

Konkurrenzbedingungen, Bauprogramm und Situationsplan des

Bauplatzes können bei Herrn Kradolfer-Wild, Kaufmann in St. Gallen,
bezogen werden.

St. Gallen, den 13. Juni 1894.

Aus Auftrag der Kirchenvorsteherschaft
Der Präsident: Der Aktuar:

Pfr. Beyrinff. J. Oöltii.

iMgtoti©»
mit 3/ie*ts*illeiiilE»g,e

(Patentiertes Drahtglas),
548 Mal widerstandsfähiger als gewöhnliches Dachglas (Rohglas)
und ausserordentlich feuersicher, vorzüglich geeignet zur
Verglasung v. Dächern, Fussboden, für Magazine, Fabriken und Keller.

Mit bestem Erfolge bereits vielfach in Verwendung.
Unersetzlich als Schutzglas für Dampfkesselwasserstände u. Feuerungen.

Muster U.Preise, sowie ausführliche Aufklärungen promptest.

Geeignete Vertreter aus der Bau- und Koiistruktionsbraiielie gesucht.

Aktiengesellschaft für Glasindustrie
vorm. Friedr. Siemens,

Jfensattl "b. Ellbogen (Böhmen).
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